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600Personen feiertenmit
den jubilierendenSchwyzerTambouren

Schwyz Das Jubiläumsfest 75 Jahre Tambourenverein Schwyz lockte amSamstag
über 600Personen insMythenForum. Sie wurdenmit einem vielseitigenUnterhaltungsprogrammverwöhnt.

Christoph Jud

Der Tambourenverein Schwyz (TVS)
schaffte es, am Samstagabend das My­
thenForum mit über 600 Personen bis
auf den letztenPlatz zubelegen.Dies ist
nicht selbstverständlich, gehören doch
die lauten Klänge der Trommeln nicht
zu jedermanns Lieblingsgeräuschen.

Auch TVS-Präsident Sandro Versiglioni
zeigte sich sehr erfreut über das grosse
InteressederSchwyzerBevölkerung,wie
erdem«Boten»gegenübererklärte.Das
ausgewählte Motto «Das muäsch gseh
ha ...!»wurdeoffenbarvonvielenerhört.

Das rundzweistündigeProgrammam
Jubiläumsabendwar reichbefrachtetmit
abwechslungsreichen Beiträgen. Rund

130Mitwirkende aus neunVereinen und
Gruppengaben ihrBestes.DieDarbietun­
gen sind von den TVS­eigenen Gruppie­
rungen einstudiert und präsentiert wor­
den. Die Aktiven eröffneten fulminant
mitdervon ihnenneueinstudiertenKom­
position «Miraculix» von Roman Lom­
briser.DieAnfängergruppeder Jungtam­
bouren erfreute zusammen mit einer

Chlefeli­Gruppe des Vereins s’Chlefele
läbtmit demChlefeli­Klassiker «DMüll­
eri het, si het». Die Tambouren zeigten
ihre Vielseitigkeit, indem sie Varianten
aufKunststoffkoffernvorführten.DieAlte
Garde trumpftemit einemgemeinsamen
Auftrittmit Bürglers Flaschenklavier auf.
Basler Fasnachtsstimmung verbreiteten
die maskierten Tambouren zusammen

mit der Piccolo­Clique Staubmögge Ba­
sel. Grosse Begeisterung erzeugten das
WhiteCrossDrumCorps Schwyz und das
StoneMountainHill­Drumcorps Steiner­
bergmit einemfreundschaftlichenBattle.
Die TrendDancersGoldau erfreutenmit
den Jungtambouren und bewiesen, dass
zuTambourenklängenauchgetanztwer­
den kann.

Presbyakusis erfreute
DutzendeFans

Schwyz Schwyzer Band
gastierte imHirschen Pub.

Schwyz Das Schwyzer Ehepaar Erika
und Gregor Lacher erfreut zusammen
mitdenMusikerkollegenChristophWe­
ber, Hermann Märchy und Benno Ca­
menzind als BandPresbyakusis das hei­
mische Publikum seit Jahren mit ihrem

abwechslungsreichen Repertoire aus
Jazz, Funk und Blues. Am Freitagabend
kamen die Fans in denGenuss vonGre­
gorLachers exzellentenSaxofon­Soli im
Hirschen Pub im Schwyzer Hinterdorf.
(chrj)

Die Band Presbyakusis rund um das Schwyzer Ehepaar Erika und Gregor Lacher (im
Vordergrund) performte im Hirschen Pub. Bild: Christoph Jud

Firnschneefest
im«Pflutschschnee»
Stoos Weil der Skibetrieb bereits ruht, wurde

das Fest inDorfnähe «gezügelt». Besucher benutzten den Lift ohne Ski.

Eigentlich hätte das Firnschneefest
einen tollen Abschluss für die Skifahrer
geben sollen. Wegen Schneemangels
undfrühlingshafterWitterungwurdeder
Skibetrieb schonvor einerWocheeinge­
stellt. Deshalb entschieden die Organi­
satoren, das 16. Firnschneefest von der

Mauris Hütte am Klingenstock in Dorf­
nähe zumGasthaus Stoos Hütte zu ver­
legen. Für dieses Fest liess man noch­
mals denBügellift Sternegg laufen.Den
nutztenauchdieFussgänger, die sich im
EiltempovomBügelhochziehen liessen.
Oben herrschte bei Prachtwetter in

derFreiluft­Festwirtschaft ausgelassene
StimmungunterdenHundertenvonBe­
suchern. Bei Paella,mit «Füdliheizern»
und Partymusik fand die Ski­Saison ein
feucht­fröhliches Ende.

Ernst Immoos

Für viele Besucher ging es zu Fuss mit
dem Skilift hoch.

Das 16. Firnschneefest fand dieses Jahr erstmals beim Gasthaus Stoos Hütte statt.
Bilder: Ernst Immoos

Die Aktiven des jubilierenden Tambourenvereins Schwyz erfreuten die über 600 Zuhörenden im vollen Saal des MythenForums Schwyz. Bild: Christoph Jud


